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1. KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK
Zum 31.03.2022 

STAMMDATEN Anteilklassenfonds (Master)  AK VB AK NB 

WKN A2PSRB A2PSRC A2PSRD
ISIN DE000A2PSRB6 DE000A2PSRC4 DE000A2PSRD2
Fondsauflage 06.04.2021 06.04.2021� 06.04.2021 

� � �
� � � �

ANTEILE JE ANTEILSKLASSE  AK VB AK NB 

Ausgabepreis in EUR 105,84� 105,84 
Rücknahmepreis in EUR 103,26� 103,26 
Umlaufende Anteile 581.675� 59.590 

� � �
� � � �

KENNZAHLEN ZUM STICHTAG 

Nettofondsvermögen in EUR � 66.218.529,74 
Immobilienvermögen in EUR � 70.292.500,00 

davon direkt gehalten in EUR � 47.170.000,00 
davon über Immobilien-Gesellschaften gehalten in EUR 23.122.500,00 

Anzahl Fondsobjekte � 3 
davon direkt gehalten � 2 
davon über Immobilien-Gesellschaften gehalten � 1 

Vermietungsquote1 in % � 100,00 
Fremdkapitalquote2 % � 22,02 

� � �
� � � �

VERÄNDERUNGEN IM BERICHTSZEITRAUM 

Anzahl Ankäufe � 3 
Anzahl Verkäufe � 0 

� � �
� � � �

BVI-RENDITEN UND TER JE ANTEILSKLASSE   AK VB AK NB 

BVI Rendite - Rumpfgeschäftsjahr in % 3,26� 3,26 
BVI Rendite - seit Auflage des Fonds in % 3,26� 3,26 
BVI Rendite - durchschnittlich per anno in % 3,26� 3,26 
Gesamtkostenquote3 in % 0,72 0,79 

1 Berechnung auf Basis der Nettosollmiete 
2 Immobilien-Kredite im Verhältnis zur Summe der aktivierten Immobilienwerte 
3 TER nach BVI inkl. Performance Fees in % des FV 
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Im Berichtszeitraum wurde darüber hinaus mit der Ankaufsprüfung für ein Büroobjekt in Hamburg 
begonnen. Der Transaktionsprozess wurde im Oktober 2021 von der Verkäuferseite gestoppt, da das 
Objekt aus Gründen, die in der Verkäufersphäre liegen, nicht vor Sommer 2023 veräußert werden 
kann. Es wird davon ausgegangen, dass der Prozess zu einem späteren Zeitpunkt wieder 
aufgenommen wird. Die bislang im Rahmen der Ankaufsprüfung angefallenen Kosten i. H. v. 198 TEUR 
wurden zunächst aktiviert. 

ANLAGEERFOLG 

Die Performance gemäß BVI-Methode betrug im Berichtszeitraum 3,26 %. 

HAUPTANLAGERISIKEN UND WIRTSCHAFTLICHE UNSICHERHEITEN 

IMMOBILIENRISIKO 

Hauptanlagerisiken sind diejenigen, die im Zusammenhang mit den Immobilienmanagements des 
Fonds stehen. Sie umfassen insbesondere An- und Verkaufs- sowie Bewirtschaftungsrisiken. Unter 
Bewirtschaftungsrisiken fallen z.B. Risiken aus Leerständen, Mietrückständen und Mietausfällen, die 
sich beispielsweise aus der Veränderung der Standortqualität oder des Mieterbesatzes ergeben 
können. Im Rahmen der Bewirtschaftung der Immobilie können unerwartet hohe Kosten für die 
Instandhaltung, Sanierung oder den Umbau der Immobilie entstehen. 

MARKTPREISRISIKO 

Das Marktpreisrisiko bezeichnet finanzielle Risiken, welche für das Sondervermögen durch eine 
ungünstige Veränderung von marktbeeinflussenden Faktoren entstehen. Diese können negativ auf die 
Ertrags- und Vermögenslage des Sondervermögens wirken. Allen voran ist hierbei das Risiko 
negativer Verkehrswertänderungen zu benennen. 

ZINSÄNDERUNGSRISIKO 

Wesentliche direkte Zinsänderungsrisiken sind derzeit im Fonds nicht zu erkennen, da keine 
zinssensitiven Vermögenswerte oder Schulden vorhanden sind. Fremdfinanzierungen sind 
überwiegend mit langfristiger Zinsbindung abgeschlossen. Bei vorzeitiger Tilgung kann dies allerdings 
zur Zahlung von Vorfälligkeitsentschädigungen führen. Zinsänderungen wirken allerdings mittelbar auf 
die Verkehrswerte der Immobilien. 

WECHSELKURSRISIKO 

Der Fonds weist keine Risiken aus Wechselkursänderungen auf, da er ausnahmslos in Fondswährung 
(EUR) investiert ist. 

ADRESSENAUSFALLRISIKO 

Wesentliche Kreditrisiken sind derzeit nicht erkennbar. Das Mietausfallrisiko kann bei 
Wohnimmobilien aufgrund der kleinteiligen Mieterstruktur grundsätzlich als unterdurchschnittlich 
gewertet werden. Da in Gewerbeimmobilien üblicherweise Mietverhältnisse mit wenigen 
unterschiedlichen Mietern eingegangen werden, bestehen latente Adressenausfallrisiken. Einem 
möglichen Ausfall von Vertragspartnern wie Bauträgern und Projektentwicklern wird insbesondere 
durch eine vorausschauende Vertragsgestaltung Rechnung getragen. 

LIQUIDITÄTSRISIKO 

Wesentliche Liquiditätsrisiken sind derzeit nicht zu erkennen. Das Sondervermögen investiert jedoch 
in tendenziell illiquidere Immobilien. Daher wird ein Betrag, der mindestens 5 % des Wertes des 
Sondervermögens entspricht, für die Rücknahme von Anteilen verfügbar gehalten 
(„Mindestliquidität“). Zur Sicherstellung der Fondsliquidität gelten für etwaige Mittelrückgaben die 
gesetzlichen Rückgabefristen. 
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INFORMATIONEN ZU COVID-19 

Aufgrund der sich seit Ende Februar 2020 stark verschärfenden Covid-19 Pandemie hat die PATRIZIA 
die bestehenden Business Continuity Pläne aktiviert und in diesem Zuge eine gruppenweite Taskforce 
ins Leben gerufen, die die Entwicklungen laufend überwacht, interne Maßnahmen verabschiedet und 
diese kommuniziert und umsetzt. Operationellen Risiken im Rahmen des Fondsmanagements wird 
dadurch zielgerichtet und ausgewogen begegnet. 

Die durch die Pandemie erforderlichen Einschnitte in das öffentliche Leben und die Geschäftstätigkeit 
werden ebenso Effekte auf die Immobilienmärkte zur Folge haben. In diesem Zuge kann die 
zukünftige Entwicklung des Investmentvermögens von den Auswirkungen der Pandemie betroffen 
sein. Die Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage werden fortlaufend analysiert, 
unterliegen aufgrund der rasanten Entwicklung jedoch einem hohen Grad an Unsicherheit. 

Die Zusammenführung der mit der Pandemie verbundenen Risiken erfolgt systematisch im Risk 
Management der Kapitalverwaltungsgesellschaft. Der situationsbedingt intensivierte Austausch 
zwischen den operativen und die Risiken steuernden Einheiten, insbesondere Fund Management, und 
dem Risk Management ist etabliert, um jederzeit bestmögliche Transparenz über die Risikolage und 
deren Entwicklung zu besitzen. 

 

RISIKOHINWEIS ZUM RUSSLAND-UKRAINE KONKLIKT 

Die Auswirkungen der Ukraine Krise für den Fonds sind derzeit nicht abschließend identifizierbar. 
Auch wenn keine direkten oder indirekten Immobilienbestände oder Beteiligungsimmobilien in der 
Ukraine oder Russland bestehen, besteht die Gefahr, dass indirekte Risiken aus den verhängten 
Sanktionen, entstehender Marktvolatilität oder steigenden Energiepreisen Einfluss auf die 
Entwicklung des Fonds oder Geschäftspartnern nehmen.  
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FAZIT 

Die ersten knapp zwölf Monate des ImmoWert II – PATRIZIA standen im Lichte des Portfolioaufbaus, 
der mit dem Erwerb des Objektes Brüssel, Montoyer 25, bereits Anfang Mai einen erfolgreichen 
Auftakt genommen hat. Zwischenzeitlich konnten weitere Objekte in München, Mainaustraße 50, 52, 
und in Hannover, Anna-Zammert-Straße 9, erworben werden, so dass der Fonds bereits nach einem 
Jahr über ein nach Nutzungsarten und Standorten diversifiziertes Portfolio verfügt. Der Ankauf eines 
weiteren Objekts in München, Gotzinger Straße 19, konnte am 07.04.2022 beurkundet werden. 
PATRIZIA verfolgt die gesamtwirtschaftliche Entwicklung stark, um auch weiterhin attraktive 
Ankaufsopportunitäten zu identifizieren und den Portfolioaufbau fortzusetzen. 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen in das neu aufgelegte Fondsprodukt und freuen uns auf eine 
weitere erfolgreiche Zusammenarbeit. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH 

Geschäftsführung 

 

                             

Stefan Krauße             Jan Wangermann               Nathalie Winkelmann             Dominik Röhrich 
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5. ZU- UND ABGÄNGE VON IMMOBILIEN UND 
BETEILIGUNGEN 

 

Immobilien  �
� � � �
Art Adresse Nutzungsart Übergang BNL 

Kauf DE, 30171 Hannover, Anna-Zammert-Str. 9 Büro 28.01.2022 

Kauf DE, 81243 München, Mainaustr. 50, 52 Wohnen 01.01.2022 

Kauf BE, 1000 Brussels, Rue Montoyer 25 Büro 04.05.2021 

 

Beteiligungsgesellschaften    
     

Art Firma & Rechtsform Gesellschaftssitz Anteil Datum 

Kauf City Land BV BE, 1000 Brüssel, Kunstlaan 56 100 % 04.05.2021 
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Neben der Vergütung für die Fondsverwaltung erhielt unsere Gesellschaft im abgelaufenen 
Rumpfgeschäftsjahr transaktionsabhängige Vergütungen gemäß § 12 Abs. 1b der Besonderen 
Anlagebedingungen.  

Die Transaktionskosten beinhalten neben den transaktionsabhängigen Vergütungen die 
Anschaffungsnebenkosten der im Rumpfgeschäftsjahr erworbenen Immobilien.  

 

ANGABEN ZU NICHTFINANZIELLEN LEISTUNGSINDIKATOREN 

ARTIKEL 8 OFFENLEGUNGS-VERORDNUNG (FINANZPRODUKTE, DIE ÖKOLOGISCHE 
UND/ODER SOZIALE MERKMALE BEWERBEN) 

Neben der Berücksichtigung von relevanten Nachhaltigkeitsrisiken im Sinne der Verordnung (EU)  
2019/2088 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 über  
nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (nachfolgend  
„Offenlegungs-Verordnung“) in den Investitionsentscheidungsprozessen, bewirbt die PATRIZIA 
Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH für dieses Sondervermögen ökologische und/oder 
soziale Merkmale gemäß Artikel 8 der Offenlegungs-Verordnung. Auf diese wird nachfolgend 
eingegangen. 
 

NACHHALTIGKEIT 

ESG Leitbild und die Einordnung des Fonds nach dem Patrizia-ESG-Stufensystem 

Der „ImmoWert II – PATRIZIA“ ist als offener Immobilienfonds in der Lage langfristige 
Nachhaltigkeitsziele zu verfolgen. Da einzelne Immobilien durch das Sondervermögen regelmäßig 
erworben und veräußert werden und der Nachhaltigkeitsbegriff stetig weiterentwickelt wird, ist es 
möglich, dass ein auf Ebene des Sondervermögens gemessenes Nachhaltigkeitsniveau über die Jahre 
schwankt. 

Das Fondsmanagement erkennt und unterstützt die wachsende Bedeutung von Nachhaltigkeit und 
ESG. Die Mitarbeiter wenden die PATRIZIA-Richtlinien für verantwortungsbewusste Investitionen an 
und arbeiten auf eine nachhaltige Zukunft hin. Ein hohes Maß an Nachhaltigkeit führt zu einer 
höheren Wettbewerbsfähigkeit und damit Wertstabilität der Immobilie. Durch einen effizienten Einsatz 
von Ressourcen können Betriebskosten für Eigentümer und Mieter reduziert und damit die 
Attraktivität und Profitabilität der Immobilie langfristig gesichert werden. Aufgrund eines wachsenden 
Nachhaltigkeitsbewusstseins unter institutionellen Investoren ist die konsequente Optimierung der 
Objektnachhaltigkeit Voraussetzung für künftige Liquidität im Veräußerungsfall. Vor diesem 
Hintergrund wird Nachhaltigkeitsaspekten bei der Verwaltung des Bestandes und dem Erwerb neuer 
Immobilien eine größere Bedeutung beigemessen. Zum 31. März 2022 ist mit dem Büroobjekt in 
Brüssel, Rue Montoyer 25, ein Objekt aus dem Fondsportfolio mit einem Green Building Zertifikat 
ausgestattet. Die Anzahl der zertifizierten Objekte soll perspektivisch erhöht werden. Darüber hinaus 
werden sinnvolle Maßnahmen zur Optimierung der Bestandsobjekte vom Fondsmanagement in 
Zusammenarbeit mit dem Asset Management laufend eruiert und identifiziert. Diese werden immer 
auch unter Wirtschaftlichkeitsaspekten betrachtet und dem Anlageausschuss bei Bedarf gesondert 
vorgestellt. 

Eine umfassende ESG Strategie wurde vor Auflegung des ImmoWert II – PATRIZIA erarbeitet und 
verabschiedet. Die Strategie basiert auf Stufe 4 des 5-stufigen Rahmenwerks der Patrizia. Bei dem 
Rahmenwerk wurde in einem interdisziplinären Ansatz eine umfassende Matrix entwickelt, die alle 
relevanten operativen Bereiche (Transaction, Asset Management, Development, Reporting) abdeckt 
und dabei 5 verschiedene Stufen des Ambitionsgrades definiert – je höher die Stufe desto höher die 
Zielsetzung für die Erfüllung von ESG Faktoren.  
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Ausnahmefällen können Immobilien mit einer schlechteren Energieeffizienz erworben werden, jedoch 
nur, wenn die Energieausweis-Einstufung nach einem akzeptablen Investitionsniveau auf die Stufe „B“ 
verbessert werden kann.  

Das Sondervermögen erwirbt keine Immobilien, die hauptsächlich an Mieter vermietet sind, die gegen 
die christlichen und ethischen Werte des Fonds verstoßen. Diese schließen Mieter aus den Bereichen 
Atomenergie, Rüstung, Pornographie und Sexshops, Spiel- und Vergnügungshallen sowie 
Abtreibungskliniken oder Forschung im Bereich Embryonen und Stammzellen aus. Darüber hinaus 
schließt der Fonds Mieter mit umstrittenen Geschäftspraktiken gemäß UN Global Compact, 
Kohleabbau (bzw. Unternehmen mit Umsatz/Energieproduktion von mehr als 30% aus Kohle) oder 
Derivaten auf Agrarrohstoffe aus. Für jede Immobilie wird die Aktivität jedes Mieters initial durch den 
Partner LIGA Bank überprüft, um eine Verletzung der oben genannten Grundsätze zu vermeiden. 

Immobilien im Portfolio werden, wenn möglich, nach den gemeinsamen ZÜRS-Gruppen 
(Zonierungssystem für Überschwemmung, Rückstau und Starkregen) für Wohnimmobilien bewertet, 
wobei Investitionen in den Gruppen 1 und 2 angestrebt werden und die Gruppen 3 und 4 zur 
Vermeidung von Hochwasserrisiken im Portfolio wenn möglich vermieden werden sollen. 

 

ZIELERREICHUNG 

Für alle Immobilienankäufe ist eine ESG-Due Diligence vorgenommen worden. Das Objekt „M25“ in 
Brüssel erfüllt die Anforderungen des Fonds mit einem Energieausweis der Klasse B und einer 
bestehenden Zertifizierung von „sehr gut“ nach BREEAM-Standard. Das Wohngebäude in München 
erfüllt die Kategorie A für Endenergiebedarf und Primärenergiebedarf. Das Gebäude verfügt über eine 
Fernwärmeübergabestation und übertrifft die Anforderungen des Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz 
(EEWärmeG). Bei dem Büroobjekt in Hannover handelt es sich um einen Neubau mit Fertigstellung 
Ende 2021. Das Gebäude erfüllt die Anforderungen für KfW-Effizienzhaus 70, außerdem ist eine 
Zertifizierung nach DGNB Gold-Standard angestrebt. Im Erdgeschoss sind rd. 580 m² zzgl. 
Außenflächen von rd. 660 m² langfristig an eine Kindertagesstätte vermietet, so dass das Objekt auch 
zur Erfüllung der sozialen Ziele des Fonds beiträgt. 

Die Prüfung der Mieter von Gewerbeobjekten ist in der Regel vor Erwerb durch Partner LIGA Bank 
vorgenommen worden. Bei dem Büroobjekt in Hannover wurde auf eine explizite Prüfung verzichtet, 
da dieses Objekt ausschließlich an namhafte Mieter vermietet ist bzw. die Mieter schon von ihrem 
Tätigkeitsfeld her als unbedenklich angesehen wurden. Auch wurde für alle in Deutschland belegenen 
Objekte die Einstufung nach ZÜRS (neu: GeoVeris) abgefragt, die jeweils bei GK1 liegt. Für das Objekt 
in Brüssel existiert der vergleichbare CatNet-Report, der das Überschwemmungsrisiko ebenfalls als 
sehr gering bzw. nicht gegeben einstuft. 

 

ASSET MANAGEMENT 

Der ImmoWert II – PATRIZIA wird sicherstellen, dass ESG-Faktoren in den einzelnen Geschäftsplänen 
berücksichtigt werden. Für eine Mehrzahl der Immobilien des Portfolios sollte im Jahresbudget 
mindestens ein ESG-Ziel enthalten sein. 

Der Fonds wird das Property und Asset Management dazu auffordern, ESG-Daten (z.B. Energie-, 
Wasser- und Abfalldaten) zu sammeln und zu berichten, wo immer dies möglich ist. Darüber hinaus 
wird es auch pro Objekt Checklisten zur Einhaltung befüllen, um sicherzustellen, dass Sicherheits-
anforderungen und gesetzliche Kontrollen eingehalten werden. Der Fonds strebt eine 
hundertprozentige Abdeckung der ESG-Daten für alle vom Eigentümer kontrollierten Bereiche an und 
wird sich, soweit möglich, mit den Mietern in Verbindung setzen, um zusätzliche ESG-Daten für die 
vom Mieter kontrollierten Bereiche zu sammeln. Zur Verbesserung der ESG-Datenerfassung wird 
angestrebt, automatische / digitale Zähler im gesamten Portfolio zu installieren.  
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Das Ziel des Fonds ist, den Energie- und Wasserverbrauch in den vom Eigentümer kontrollierten 
Bereichen über den Investitionszeitraum von zehn Jahren wesentlich zu senken. Der ImmoWert II - 
PATRIZIA strebt an, perspektivisch den Großteil des Abfalls wiederzuverwerten. Außerdem soll die 
Beschaffung von grüner Energie ein wichtiger Teil der Strategie sein. 

Im Namen des ImmoWert II - PATRIZIA wird von dem Asset Management erwartet, dass dieses 
mindestens einmal pro Jahr die ESG-Themen mit dem externen Property Management erörtert und in 
die regelmäßige Berichterstattung einen Überblick über die wichtigsten Themen aufnimmt. Das 
Property Management wird ermutigt, ESG-Angelegenheiten regelmäßig mit den Mietern zu erörtern. 

Der Fonds fördert die Aufnahme von grünen Vertragsklauseln in alle neuen Miet- und Verwaltungs-
verträgen. Er wird möglichst keinen Verwaltungsvertrag (PMA) unterzeichnen, welcher nicht den 
gesamten PATRIZIA Nachhaltigkeitszusatz enthält. 

Pro Jahr soll nach Möglichkeit mehr als eine Immobilie innerhalb des Portfolios für eine Nachhaltig-
keitsprüfung (durch einen externen Berater) oder eine Zertifizierung (z.B. BREEAM In-Use) in Betracht 
gezogen werden. Dies ist abhängig vom weiteren Portfolioaufbau. 

Der Fonds wird unter anderem die folgenden spezifischen Asset Management-Initiativen 
berücksichtigen: 

�� Installation von LED-Beleuchtung im gesamten Portfolio (zumindest in den vom Eigentümer 
kontrollierten Bereichen). 

�� Die Verwendung nachhaltiger Materialien für alle Renovierungsprojekte. 

�� Am Ende der Lebensdauer von Maschinen und Anlagen, wird die nachhaltigste und 
erschwinglichste Modernisierung zu installieren sein.  

�� Installation von Systemen für erneuerbare Energien, z.B. Sonnenkollektoren. 

�� Installation von Elektro-Ladepunkten.  

�� Wechsel zu 100% erneuerbaren Energien (zumindest in den vom Eigentümer kontrollierten 
Bereichen). 

�� Bewertung des Bedarfs und der Durchführbarkeit der Installation von Duschanlagen, 
Fahrradgaragen inkl. Ladestationen für E-Bikes, Lounge-Bereichen und Essbereichen  

�� Ausarbeitung von Plänen zum Landschafts- und Lebensraummanagement, um die Auswirkungen 
der Anlage auf die biologische Vielfalt zu verfolgen, und Entwicklung von Aktionsplänen zur 
Verbesserung ihrer Auswirkungen.  

�� Entwicklung eines Programms für Gesundheit und Wohlbefinden, einschließlich 
Bedarfsermittlung, Zielsetzung, Aktionsplanung und -überwachung für die Mieter und die von der 
Anlage betroffene Gemeinde. 
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ZIELERREICHUNG 

Da der Fonds im Berichtszeitraum neu aufgelegt wurde und es sich bei allen Objekten um 
Neuerwerbe handelt, gab es keine konkreten Maßnahmen. 

Es wird die Zertifizierung des Büroobjektes in Hannover, Anna-Zammert-Straße 9, nach DGNB-
Standard angestrebt, dies ist jedoch erst nach einer einjährigen Betriebsphase möglich. Auch für das 
Objekt in München, Gotzinger Str. 19, für das im April 2022 der Kaufvertrag unterzeichnet wurde, 
wird eine Zertifizierung angestrebt. Darüber hinaus werden sinnvolle Maßnahmen zur Optimierung der 
Bestandsobjekte vom Fondsmanagement in Zusammenarbeit mit dem Asset Management laufend 
eruiert und identifiziert. 

 

PROJEKTENTWICKLUNG 

Der ImmoWert II – PATRIZIA beabsichtigt keine Projektenwicklungen im Bestand umzusetzen. 

 

ANGABEN ZU DEN VERFAHREN ZUR BEWERTUNG DER VERMÖGENSGEGENSTÄNDE 

Die Bewertung der Vermögensgegenstände, Verbindlichkeiten und Rückstellungen des 
Sondervermögens erfolgt gemäß den Grundsätzen für die Kurs- und Preisfeststellung, die im 
Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB) und der Kapitalanlage Rechnungslegungs- und 
Bewertungsverordnung (KARBV) genannt sind, sowie den folgenden Grundsätzen: 

Für die Bewertung von Immobilien (Grundstücken, grundstücksgleichen Rechten und 
vergleichbaren Rechten nach dem Recht anderer Staaten) bestellt die Kapitalverwaltungsgesellschaft 
externe Bewerter in ausreichender Anzahl. Der bzw. die externen Bewerter haben die nach dem KAGB 
und den Anlagebedingungen für das Sondervermögen vorgesehenen Bewertungen durchzuführen. 

Die Bewertung von Immobilien erfolgt grundsätzlich zum Verkehrswert. Der Verkehrswert einer 
Immobilie ist der Preis, der zum Zeitpunkt, auf den sich die Ermittlung bezieht, im gewöhnlichen 
Geschäftsverkehr nach den rechtlichen Gegebenheiten und tatsächlichen Eigenschaften, nach der 
sonstigen Beschaffenheit und der Lage der Immobilie ohne Rücksicht auf ungewöhnliche oder 
persönliche Verhältnisse zu erzielen wäre. Zur Ermittlung des Verkehrs-/Marktwertes hat der 
Bewerter in der Regel den Ertragswert der Immobilie anhand eines Verfahrens zu ermitteln, das am 
jeweiligen Immobilienmarkt anerkannt ist. Im Regelfall wird zur Ermittlung des Verkehrswertes einer 
Immobilie der Ertragswert anhand des allgemeinen Ertragswertverfahrens in Anlehnung an die 
Immobilienwertermittlungsverordnung bestimmt. Bei diesem Verfahren kommt es auf die marktüblich 
erzielbaren Mieterträge an, die um die Bewirtschaftungskosten einschließlich der Instandhaltungs- 
sowie der Verwaltungskosten und das kalkulatorische Mietausfallwagnis gekürzt werden. Der 
Ertragswert ergibt sich aus der so errechneten Nettomiete, die mit einem Faktor (Barwertfaktor) 
multipliziert wird, der eine marktübliche Verzinsung für die zu bewertende Immobilie unter 
Einbeziehung von Lage, Gebäudezustand und Restnutzungsdauer berücksichtigt. Besonderen, den 
Wert einer Immobilie beeinflussenden, Faktoren kann durch Zu- oder Abschläge Rechnung getragen 
werden. 

Die Ankaufsbewertung von Immobilien erfolgt bis zu einer Größe von 50 Mio. Euro durch einen 
externen Bewerter und ab einer Größe von mehr als 50 Mio. Euro durch zwei voneinander 
unabhängigen Bewertern, soweit im Rahmen der Vertragsvereinbarungen des jeweiligen AIF-
Sondervermögens bzw. aufsichtsrechtlich zulässig. Entsprechendes gilt für Vereinbarungen über die 
Bemessung des Erbbauzinses und über dessen etwaige spätere Änderung. Vor der Bestellung des 
Erbbaurechts ist die Angemessenheit des Erbbauzinses durch den Sachverständigenausschuss zu 
bestätigen. 
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Die Regelbewertungen sowie außerplanmäßigen Bewertungen werden ebenfalls durch 
mindestens zwei externe Bewerter vorgenommen. Die regelmäßigen Neubewertungen werden alle 
drei Monate nach BNL vorgenommen. Außerplanmäßige Bewertungen gemäß § 251 KAGB werden 
vorgenommen, wenn nach Auffassung der Kapitalverwaltungsgesellschaft relevante 
Bewertungsfaktoren nicht mehr sachgerecht sind. 

Beteiligungen an Immobilien-Gesellschaften werden bei Erwerb und danach nicht länger als drei 
Monate mit dem Kaufpreis der Immobilie sowie den Anschaffungsnebenkosten unter der 
Berücksichtigung der übrigen Bilanzpositionen der Immobilien-Gesellschaft angesetzt. Anschließend 
werden der Bewertung monatliche Vermögensaufstellungen der Immobilien-Gesellschaft zugrunde 
gelegt. Der Wert der Immobilien-Gesellschaft ergibt sich durch Summierung der bewerteten 
Einzelpositionen der Vermögensaufstellung und wird entsprechend der Höhe der Beteiligung unter 
Berücksichtigung sonstiger wertbeeinflussender Faktoren in das Investmentvermögen eingestellt. 
Spätestens alle zwölf Monate wird der Wert der Beteiligung auf Grundlage der aktuellsten 
Vermögensaufstellung von einem Abschlussprüfer im Sinne des § 319 Handelsgesetzbuch ermittelt. 
Der ermittelte Wert wird anschließend von der Gesellschaft auf Basis der Vermögensaufstellungen bis 
zum nächsten Wertermittlungstermin fortgeschrieben. Die Bewertung von Vermögen und Schulden 
des Investmentvermögens und der Immobilien-Gesellschaft erfolgt grundsätzlich nach denselben 
Bewertungsverfahren. Die Ausführungen zur Bewertung der Immobilien gelten entsprechend für die 
Bewertung von Immobilien, die im Rahmen einer Beteiligung an einer Immobilien-Gesellschaft 
gehalten werden. 

Bankguthaben werden grundsätzlich zu ihrem Nennwert zuzüglich zugeflossener Zinsen bewertet. 

Investmentanteile werden grundsätzlich mit ihrem letzten festgestellten Rücknahmepreis angesetzt 
oder zum letzten verfügbaren handelbaren Kurs, der eine verlässliche Bewertung gewährleistet. 
Stehen diese Werte nicht zur Verfügung, werden Investmentanteile zu dem aktuellen Verkehrswert 
bewertet, der bei sorgfältiger Einschätzung nach geeigneten Bewertungsmodellen unter 
Berücksichtigung der aktuellen Marktgegebenheiten angemessen ist. 

Forderungen aus der Grundstücksbewirtschaftung, Forderungen an Immobilien-

Gesellschaften, Zinsansprüche und andere Forderungen werden grundsätzlich zum Nennwert 
angesetzt. Die Werthaltigkeit von Forderungen wird regelmäßig überprüft. Dem Ausfallrisiko wird in 
Form von Wertberichtigungen und Abschreibungen auf Forderungen Rechnung getragen. 

Anschaffungsnebenkosten, die beim Erwerb einer Immobilie oder Beteiligung für das 
Sondervermögen anfallen, werden über die voraussichtliche Haltedauer der Immobilie, längstens 
jedoch über zehn Jahre, in gleichen Jahresbeträgen abgeschrieben. Sie mindern das Fondskapital und 
werden nicht in der Ertrags- und Aufwandsrechnung berücksichtigt. Wird die Immobilie innerhalb der 
Abschreibungsfrist wieder veräußert, sind die Anschaffungsnebenkosten in voller Höhe 
abzuschreiben.  

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Rückzahlungsbetrag angesetzt. 

Der Ansatz und die Bewertung der Rückstellungen erfolgen nach vernünftiger wirtschaftlicher 
Beurteilung. Rückstellungen werden grundsätzlich nicht abgezinst. Sie werden, soweit nicht 
verbraucht, aufgelöst wenn der Rückstellungsgrund entfallen ist. 

Der Wert des Sondervermögens und der Wert je Anteil werden unter Kontrolle der Verwahrstelle 
mindestens einmal monatlich ermittelt. Der Wert des Sondervermögens wird auf Grund der jeweiligen 
Verkehrswerte der zu ihm gehörenden Vermögensgegenstände abzüglich der aufgenommenen 
Kredite und sonstigen Verbindlichkeiten ermittelt. 
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Die Gesellschaft wendet die formellen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung an, soweit sich 
aus dem KAGB, der KARBV und der Verordnung EU Nr. 231/2013 nichts anderes ergibt. Der 
Grundsatz der periodengerechten Erfolgsermittlung wird ebenso beachtet wie die Grundsätze der 
Bewertungsstetigkeit und der Einzelbewertung. 

 

ANGABEN ZUR MITARBEITERVERGÜTUNG 
  in TEUR 

Gesamtsumme der im abgelaufenen Geschäftsjahr gezahlten Vergütungen 1.235 

    davon feste Vergütung 646 

    davon variable Vergütung 589 

Anzahl der Mitarbeiter (durchschnittlich) 7 

Gesamtsumme der im abgelaufenen Geschäftsjahr gezahlten Vergütung an Risikoträger 762 

    davon Führungskräfte 762 

    davon andere Ris koträger 0 
 �

Die Angaben beziehen sich auf die Mitarbeitervergütungen der PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH für 
den Zeitraum vom 01.01.2021 bis 31.12.2021 

 

ANGABEN ZU WESENTLICHEN ÄNDERUNGEN GEM. § 101 ABS. 3 NR. 3 KAGB 

Im Berichtszeitraum erfolgten keine wesentlichen Änderungen. 

 

ZUSÄTZLICHE ANGABEN NACH § 300 KAGB 

 

SCHWER LIQUIDIERBARE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE 

Anteil der schwer liquidierbaren Vermögensgegenstände, für die besondere Regelungen gelten: 
0,00 % 

 

ANGABEN ZUM RISIKOPROFIL 

Bei dem Sondervermögen ImmoWert II - PATRIZIA handelt es sich um ein Immobilien-
Sondervermögen im Sinne des KAGB. Als Anlagestrategie verfolgt der Fonds die Investition in 
hochwertige Wohn- und Gewerbeimmobilien mit regionalem Schwerpunkt in Europa. 

Das Risikoprofil des Sondervermögens wird insbesondere durch Risikofaktoren bestimmt, die aus 
dem Besitz von Wohn- und Gewerbeimmobilien abgeleitet werden können. Dabei handelt es sich 
unter anderem um Risiken aus Leerständen, Mietrückständen, Mietausfällen und aus der Abwicklung 
von Kaufverträgen sowie um Risiken für Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen. Daneben unterliegt 
das Sondervermögen allgemeinen immobilienspezifischen Risiken wie z.B. Marktrisiken, die aus dem 
in der Anlagestrategie vorgegebenen Investitionsschwerpunkt resultieren können.  

Zinsänderungsrisiken, Wechselkursrisiken, Adressenausfallrisiken und Liquiditätsrisiken sollten auch 
mit Blick auf die vertraglichen Anlagebedingungen tendenziell nur eine untergeordnete Rolle spielen. 

Der Fonds kann Anlagetechniken einsetzen, die eine Hebelwirkung auf das investierte Kapital 
entfalten können. Dazu zählt insbesondere die Fremdfinanzierung der erworbenen Immobilien. Damit 
sind risikosteigernde Effekte verbunden. Derivate dürfen in dem Sondervermögen ausschließlich zu 
Absicherungszwecken eingesetzt werden. 
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VERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 
 
An die PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Augsburg 

 

PRÜFUNGSURTEIL 

Wir haben den Jahresbericht des Sondervermögens ImmoWert II – PATRIZIA – bestehend aus dem 
Tätigkeitsbericht für das Rumpfgeschäftsjahr vom 6. April 2021 bis zum 31. März 2022 der 
Vermögensübersicht und der Vermögensaufstellung zum 31. März 2022, der Ertrags- und 
Aufwandsrechnung, der Verwendungsrechnung, der Entwicklungsrechnung für das 
Rumpfgeschäftsjahr vom 6. April 2021 bis zum 31. März 2022 sowie der vergleichenden Übersicht 
über die letzten drei Geschäftsjahre, der Aufstellung der während des Berichtszeitraums 
abgeschlossenen Geschäfte, soweit diese nicht mehr Gegenstand der Vermögensaufstellung sind, 
und dem Anhang – geprüft.  

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
beigefügte Jahresbericht in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften des deutschen 
Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGB) und den einschlägigen europäischen Verordnungen und ermöglicht 
es unter Beachtung dieser Vorschriften, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse und 
Entwicklungen des Sondervermögens zu verschaffen. 

 

GRUNDLAGE FÜR DAS PRÜFUNGSURTEIL 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresberichts in Übereinstimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist 
im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresberichts“ unseres 
Vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der PATRIZIA Augsburg 
Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen 
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass 
die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 
Prüfungsurteil zum Jahresbericht zu dienen.  

 

SONSTIGE INFORMATIONEN 

Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen 
Informationen umfassen die übrigen Darstellungen und Ausführungen zum Sondervermögen im 
Gesamtdokument Jahresbericht, mit Ausnahme der im Prüfungsurteil genannten Bestandteile des 
geprüften Jahresberichts sowie unseres Vermerks. 

Unser Prüfungsurteil zum Jahresbericht erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und 
dementsprechend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form von 
Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab. 
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Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die sonstigen Informationen zu 
lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen 

�� wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresbericht oder unseren bei der Prüfung erlangten 
Kenntnissen aufweisen oder   

�� anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

 

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER FÜR DEN JAHRESBERICHT 

Die gesetzlichen Vertreter der PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH sind 
verantwortlich für die Aufstellung des Jahresberichts, der den Vorschriften des deutschen KAGB und 
den einschlägigen europäischen Verordnungen in allen wesentlichen Belangen entspricht und dafür, 
dass der Jahresbericht es unter Beachtung dieser Vorschriften ermöglicht, sich ein umfassendes Bild 
der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des Sondervermögens zu verschaffen. Ferner sind 
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit 
diesen Vorschriften als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung des Jahresberichts zu 
ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen 
Darstellungen ist.  

Bei der Aufstellung des Jahresberichts sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, Ereignisse, 
Entscheidungen und Faktoren, welche die weitere Entwicklung des Investmentvermögens wesentlich 
beeinflussen können, in die Berichterstattung einzubeziehen. Das bedeutet u.a., dass die gesetzlichen 
Vertreter bei der Aufstellung des Jahresberichts die Fortführung des Sondervermögens durch die 
PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH zu beurteilen haben und die Verantwortung 
haben, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung des Sondervermögens, sofern 
einschlägig, anzugeben.  

 

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRÜFERS FÜR DIE PRÜFUNG DES JAHRESBERICHTS 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresbericht als Ganzes 
frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, sowie 
einen Vermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresbericht beinhaltet.  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine 
wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder 
Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresberichts 
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.  

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus  

�� identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter – 
falscher Darstellungen im Jahresbericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um 
als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche 
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da 
Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, 
irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 
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�� gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresberichts relevanten internen 
Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieses Systems 
der PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH abzugeben. 

�� beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern der PATRIZIA Augsburg 
Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH bei der Aufstellung des Jahresberichts angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

�� ziehen wir Schlussfolgerungen auf der Grundlage erlangter Prüfungsnachweise, ob eine 
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die 
bedeutsame Zweifel an der Fortführung des Sondervermögens durch die PATRIZIA Augsburg 
Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass 
eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Vermerk auf die dazugehörigen 
Angaben im Jahresbericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, 
unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der 
bis zum Datum unseres Vermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder 
Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass das Sondervermögen durch die PATRIZIA 
Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH nicht fortgeführt wird. 

�� beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresberichts, 
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresbericht die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle 
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresbericht es unter Beachtung der Vorschriften des 
deutschen KAGB und der einschlägigen europäischen Verordnungen ermöglicht, sich ein 
umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des Sondervermögens zu 
verschaffen.  

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen u.a. den geplanten Umfang und die 
Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im 
internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen. 

�

München, den 9. September 2022 

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

 

Griesbeck     Woch 

Wirtschaftsprüfer    Wirtschaftsprüferin 
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Vermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An die PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Augsburg 

Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresbericht des Sondervermögens ImmoWert II – PATRIZIA – bestehend 
aus dem Tätigkeitsbericht für das Rumpfgeschäftsjahr vom 6. April 2021 bis zum 31. März 
2022, der Vermögensübersicht und der Vermögensaufstellung zum 31. März 2022, der Er-
trags- und Aufwandsrechnung, der Verwendungsrechnung, der Entwicklungsrechnung für das 
Rumpfgeschäftsjahr vom 6. April 2021 bis zum 31. März 2022, sowie der vergleichenden 
Übersicht über die letzten drei Geschäftsjahre, der Aufstellung der während des Berichtszeit-
raums abgeschlossenen Geschäfte, soweit diese nicht mehr Gegenstand der Vermögensauf-
stellung sind, und dem Anhang – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der beigefügte Jahresbericht in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften des deutschen 
Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGB) und den einschlägigen europäischen Verordnungen und 
ermöglicht es unter Beachtung dieser Vorschriften, sich ein umfassendes Bild der tatsäch-
lichen Verhältnisse und Entwicklungen des Sondervermögens zu verschaffen. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresberichts in Übereinstimmung mit § 102 KAGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor-
schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü-
fung des Jahresberichts“ unseres Vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der 
PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH unabhängig in Übereinstimmung mit 
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere 
sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir 
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeig-
net sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresbericht zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresbericht 

Die gesetzlichen Vertreter der PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH sind 
verantwortlich für die Aufstellung des Jahresberichts, der den Vorschriften des deutschen 
KAGB und den einschlägigen europäischen Verordnungen in allen wesentlichen Belangen 
entspricht und dafür, dass der Jahresbericht es unter Beachtung dieser Vorschriften ermög-
licht, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des Son-
dervermögens zu verschaffen. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit diesen Vorschriften als notwendig be-
stimmt haben, um die Aufstellung des Jahresberichts zu ermöglichen, der frei von wesent-
lichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 
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Bei der Aufstellung des Jahresberichts sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 
Ereignisse, Entscheidungen und Faktoren, welche die weitere Entwicklung des Investment-
vermögens wesentlich beeinflussen können, in die Berichterstattung einzubeziehen. Das 
bedeutet u. a., dass die gesetzlichen Vertreter bei der Aufstellung des Jahresberichts die 
Fortführung des Sondervermögens durch die PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesell-
schaft mbH zu beurteilen haben und die Verantwortung haben, Sachverhalte im Zusammen-
hang mit der Fortführung des Sondervermögens, sofern einschlägig, anzugeben. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresbericht als 
Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellun-
gen ist, sowie einen Vermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresbericht beinhal-
tet.  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieses Jahresberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten 
beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter – falscher Darstellungen im Jahresbericht, planen und führen Prüfungshandlungen 
als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend 
und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei 
Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kon-
trollen beinhalten können. 

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresberichts relevanten 
internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-
ständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieses Systems der PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern der PATRIZIA 
Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH bei der Aufstellung des Jahresberichts an-
gewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen 
Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 
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• ziehen wir Schlussfolgerungen auf der Grundlage erlangter Prüfungsnachweise, ob eine 
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, 
die bedeutsame Zweifel an der Fortführung des Sondervermögens durch die PATRIZIA 
Augsburg Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss 
kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Vermerk auf 
die dazugehörigen Angaben im Jahresbericht aufmerksam zu machen oder, falls diese An-
gaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Vermerks erlangten 
Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu füh-
ren, dass das Sondervermögen durch die PATRIZIA Augsburg Kapitalverwaltungsgesell-
schaft mbH nicht fortgeführt wird. 

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresberichts, 
einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresbericht die zugrunde liegenden Geschäfts-
vorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresbericht es unter Beachtung der Vor-
schriften des deutschen KAGB und der einschlägigen europäischen Verordnungen ermög-
licht, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des 
Sondervermögens zu verschaffen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen u. a. den geplanten Umfang und 
die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwai-
ger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen. 

  

München, den 9. September 2022   

KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  
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